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OHrigkertli
Schulden » Liquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welchean folgende Personen etwas zu fordern ha .den , unter demPräjudiz , aus dervorhandeuenMasse sonst keine Zahlung zu erhalten , zurLiquidiruug derselben oorgeladen .Aus dem
Oberamt Altbreysach .Z . 3 . M . Zu Gündlingen an Michaelwoif auf den 8 . Okt . d . I . voWie Obe .r -

amtskanzley zu Altbreyfach . *Au .S dem
Oberamt Schliengen .Z . 3 , M . Zu Steinenstadt an Franz

A u ffo de r u ngen .
des Ausschlusses von der Masse , vorgeladen ,bey der auf den s . Oktbr . d . I . bestimmte «
LiquidationS - Tagfahrt vor der unterfertig¬ten Commission ; « erscheinen , und ihre For¬
derungen mit Beweisen versehen zu Proto¬koll zu geben . Staufen den 9. Sept . 1808 .

Von CommissionS wegen .
M . H ö fl e.

"
+

Ronkurs - Edikt gegen den verstorbenen
Vogt Philipp wtllmann zu Riegel ,

i . M . Auf Ansuchen der GläubigerdeS jubilirten VogtS Philivp willmann seel .rn
'
etbua wird über dessen Vermögen der Konkursbas oberamtljche Commissariat

'
im WirthS - ! ^ ^ / ^ en

" " ^
be« ^ erbans dakelbst vorgeladen , bey der zur Liquidation amZ . 3 . M . Zu Steinenstadt an den 28 . 0 ^ 6 «storbene « Kiefer Iohann Flüry und dessen ,hiurerlassene Wittwe Maria Anna geh. Sin , ' ih . w .eder auf den 12 . Oktober d. I . vor das Thei -

kunssökommiffariat im WirtbshauS allda .2 . M Zu Schliengen an den ver¬storbenen Jung Anron lvättlin und seinehinterlasseue Wittwe Theresia geb. Fiuryauf den 1/ . Oktbr . d . I . vor das oberamt¬liche Commissariat im WirthöhauS zur Sonne
.daselbst .

Z . l . M . Zu Mappach an die HansGeorg Ohmischen Wittib auf den 27.Oktbr . d . I in das WirthShaus daselbst .
Ronkurs - Edikt .

Z . 3 . M . In Gemäßheit des hofgcricht -lichen hohen ReftriptS vom 29 . Anglist d . I .No . 3695 wird über die Verlassenschaft deSverstorbenen S . Trutpertzr ExkapitulgrenJohann Evangelist Harscher hiemit derKonkurs eröffnet .
Alle diejenigen , welche an diese Hinter ,lassenschaft rechtliche Ansprüche machen zukönnen glauben , werde « bey Vermeidungl » 3 «

nen , ihre Forderungen und Ansprüche , wie
auch das Recht , in diese oder jene Klafft
gesetzt zu werden , zu erweisen , widrigenSdie AaSbleibenden von der Masse auSge .
schloffen werden . Riegel den 29 . Sept . 1808 .

_ Gemeinthetlherrliche S Amt .
Vorladung der Gläubiger des Rarl

Wöhrle von Riegel .
Z . i . M . Das bisherige leichtsinnige Schul ,

denmachen des ledige» Bürgerssohns RarlWöhrle , Sohn bcs Michael wöhrle , Kro -
nenwirths seel. dahier , macht es nothwendig ,eine genaue Kenntniß der Schulden desselbenzu erhalten . Dessen sämmtliche Gläubigerwerden daher aufgefordert , bey der am Don¬
nerstag den 27 . Oktober d . I . Vormittags- Uhr angeordneten Tagsatzung ihre Forde ,
rungen an den Rarl wöhrle um so gewis¬ser anzumeiden und zu erweisen , widrigensauf die Ausbleibenden keine Rücksicht mehr
genommen wird . •

Karl
Zugleich wird Jedermann gewarnet , dem
cl Wöhrle ohne Einwilligung seiues Psie«
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i«
zers Uaver wohrle , Färber dahier , etwas

doegca , hcy Verlust der Forderung .
Riegel den 29 . Seprbr - » 8o $.

GemeintheiltzerrlichesAmt.

_
Riggler . _

2lioie GvicsierSchuldenliquidation des
von Eichberg .

Z . 1 . M Zur Schuldenliquidarion des
in Gant verfallenen Ulois Grteßer von
Eichberg wird Tagfahrt auf Donnerstag den
20 . Oktober angeordnet , an welchem Tage
alle Gläubiger desselben . ihre Forderungen
bev dahiesiger Kanzley anzumeiden / und
mittelst Vorlegung der in Händen habenden ,
Schuldtitel zu erweisen haben , bey V rmet- '

düng des Ausschlusses von der Gantmasse.

. Vorladung des Joseph Steck aus dem
1 Obermüttsterthal .

Z .
'3 . M . 3 <)f,,P& Steck aus dem Ober .

Münsterthale lst von dem Graßherzoglichert
4ten Linien - Jnfanterle - Regiment rreulsS
entwichen ; derselbe wird demnach aufgefor¬
dert , binnen einer Frrst von 6 Woche » da¬
hier oder den seinem Regiments sich zu stel-
len , widrigens gegen denselben nach Maaß ».
gäbe der bestehenden Gesetze vorgefahren
werden würde. Sranfen den 30. Augustlvv8 .

Großherzogli ches Oberamt »
drs

Jestetten den t6 . Septbr . 1808
Fürstl Schwarzenbergischeö Iustizamt .

Schuldenliquidation des Johann Georg
Zölly von weisweil » ,

Z . t , ffll. Man findet norhwendig , den

Schuldenstand des verwittibten Johann

Georg zollo von weiswetl zu untersuchen,

« nd fordert
' deshalb fammtliche Gläubiger

derselben auf Freyrag den 21 . Oktbr . ,» als

der zur Zöllyfchen Schuldenliqutdaklon b«.

stimmten Tagfahrt ihre Forderungen vor

unterfertigter Kanzler) anzngeben und gehö¬

rig zu beweisen , widrlgenfalls die sich nrcht
meldende Gläubiger die hieraus entspringen¬
den Nachkhcile fich selbst zuzuschretbevhaben.

Jesterren den 17. Seprbr . 1808.
Fürstl . Schwarzenbergische» Iustizamt .

Teufel .

Ediktal - Vorladung drs Franz Joseph '
Letter von Ussktcch .

Z . 2 . SW; Der hier verburgrrte Franx
Joseph Letter von Vffkirch Ui schon durch
24 Jahren unwissend , wo ? landeSabwesend.
Da nun Welben nächste Anverwandten um
AuSfMelassung feines unter Kuratel stehen¬
den Vermögens pr . lvoo gebeten , fo-
wtrd derselbe oder seine altfalligen Leibcs -
erben anmit aufgeforderl , fich binnen 4
Monaten um so gewisser zu melden , und
gedachtes Vermögen m Empfang zu neh¬
men, als widrigenS dasselbe fernen Anver.
wandten gegen Kaution wird ausgefolgt ,
werden. Ueberlingen den 17 . August isos .

Magistrat allda.
E . E n r 0 th .

_
vdfc Huml»

Vorladung entwichener Soldatem

Z . 3 . M . Laver Ginkert von Ober -

ecktngen , Johann Winkler von Ender -

möttmgen , und Joseph Gäsler von Kas¬

bach sind vom dten Großhcrzogl . Badischen
Linien . Infanterie . Regimente tu ihrem
Urlaub entwichen. Dieselben, werde« vor.

geladen , binnen 6 Wochen von jetzt an sich

bey ihrem Regiments oder dahier bev dem

Ami zu melden, widrigenfalls sie sich die

aus ihrer Desertion entstehenden Nachtheile
selbst zuzuschreiben hakwn.

Stühlingen den 26 . August 1808.
Fürstl. Fürstenbrrarschrs Iustizamt .

» . Schwab .

vorladungs - Edikt .
Z . 2. M . Die schon 28 Jahre unwissend ;

wo ? abwesenden Unton und Joseph Maxev
von Blasiwald , oder deren allenfstüstge Er¬
ben werden hiemtt aufgeforderl , sich binnen
einem Jadre und sechs wache « bev hie-,
sigem Amte zu melden , widrigenfalls derew
unter Kurane stehendes Vcrruögcn pr . 4 ; ? st».
I » kr. 4 ;/4 hl. den nächsten Anverwandtem
gegen Kaution verabfolgt werden wurde. .

St . Blasien den 7 Septbr . igoL-

_
Großherzoglrches Amt:

Vorladung des Makbias Sänger vor»
Ivollbsch .

Z . 2 . M Mathias Gänger von woll -
bach , hiesigen Oeramts , der schon vor 40
Jahren aus seiner Heimath sich entfernt ,
und zuletzt im Jahr 1791 aus Dunkirchen
Nachricht dahin gegeben hat , ober feine
rwaigen Lerbeöerben , werde» »orgrlade»/-
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Mnerhalb 9 Monaten von heute an dahier
sich einznfinden , indem sonst das in 175 st .bestehende Vermögen des Matthias SängerDen nächsten Anverwandte « desselben gegen
Sicherheitsleistung verabfolgt werden wird

Verordnet bey Oberamt Rötteln .
Lörrach den 18. August 1808 .

_ vdt A. Deimling .
Vorladung des Joseph Deichler von

Imendtngen
Z . 2 . M Joseph Deichler von Imen

Hingen zog vor ; 6 Jahren nach UngarnSeit dieser Zeit erhielt man von demselbennicht die geringste Nachricht. — DerselbeBder dessen rechtmäßige Erben werden daheraufgefodert , vor unterzogenem Amte hinnen
9 Monaten zu erscheinen , und sein in etwar »8 st bestehendes Vermögen zu übernehmen,widrigenfalls dasselbe leinen nächsten Anver¬wandten gegen Kaution übergeben werden

-würde - Imendingen den 20 August > 8^8 .
^ Grundherr ! , v Reischachisches Amt allda.
Lkdiktal- Vorladung der beiden Brüder

Johann Paul und ünlon Mayervon Oderschassuauser ».Z . 2 M . Sohan « Paul und Anion
Mayer von Obec schaffhausen sind schon
Degen 50 Jahre , unwissend wo ? abweicnd .

Dieselbe oder ihre allfällrgen rechtmäßigenErben werden hiermit aufgefordert / binnen
.einem Jahr und sechs Wochen sich um so
gewisser vor dieß»eitlgem Amt zu stellen , undihr elterliches und schwesterliches , 204 st . be.
tragendes Vermögen in Empfangzu nehmenals solches sonst ihren hierländischen Anver.wandten auch ohne Kaution übergeben wer,

Freyburg den ; o . August isog

zukchren , und über seine Entweichung so wie
auch über seine Schulden sich za rechtfertigen .

Unterdessen wird zur Liguidamm der Schul ,den Taqfahrt aufden ryten Akdr » 8 «>8. Vor¬mittags 9 Uhr angeordnet, bey welcher sämmt.liche Gläubiger unter Strafe des Ausschlussesvvn der Masse vor der Stadtsthrriberey zuKlein . Laufenburg zu erscheinen haben.
Säckingrn am 10 . September i8 «ö. -

I . Wieland .
_ B lsrst t r t . vd , R uf.

Vorladung der M . 7» Biererin , verehltg -
ten G ^ker.

Z. 2 . M . Von dem MagistratederGroßher -
zvglich , Brrisgcurchen Hauptsta t Frryburg -wird der abwesenvtl. ruana unna Biererin ,vereheligten Sakcr crösnet :

Es habe ihr Ehemann Jacob Saker der¬malen dahier bey diesem Genaue gegen sie eine
Divortien -, Klage wegen Ehebruch und bösli¬
cher Verlassung cingereichk worüber Vrrhand «
lungstagfahrt äuf den 22 - Oktober dieses Jahrs
Vormittags 10 Uhr im städtischen Rathshause
anqeordnet worden.

Da nun der Aufenchaltdrr Maria Arm»Biererin unbekannt ist , so wird dieselbe hie¬durch zu dem Ende hievon verständiget, daß siebey gedachter Tagfahrt selbst, oder durch einengehörig Bevollmächtigten zu erscheinen , undihre Vernehmlassung über die gegen sie ange-stellre Klage erstatten möge , midriaenS der Vor¬trag der Kl-ge für einqestanden gehalten , unddarüber , was Rechtens ist , verfügt werde»würde.
Freyburg am 6ten September i gog .

Von Magistrats wege».AdrianS , Bürgermeister.
ben wird

Grundhrrrl . von Kranzenauisches Amt. . vorlädu
'
ng

'
deä Martin Hooss^ n Rieael !~~ - ■ - - -- - Z . 2 . M . Martin Hoog , Bürgerösoh »Vorladung des entwichenen Schreiners ! pp« Riegel , ist durch das Loos zum Rekru-Johann Gerkeißer von vinzgen , und Jen bestimmt worden , bat sich aber seit derder Gläubiger desselben. Auswahl heimlich von Hause entfernt , ohne.3 _2 - 4JI . Der ledige von BinWn gebur, - aß sein Aufenthaltsort bisher tu Erfahrungtrge Schrclner Johann Gerkeißer M sich von gebracht werden konnte . Da nun statt die-Rlein . Laufenburg , in welchem Orte er des fern ein anderer Mann ausgezogen werde»Schutzes genoß , heimlich und mit Hinterlas. müßte , wenn sich derselbc nicht ehester Fristsung beträchtlicher Schulden flüchtig gemacht, ! anher einstellen »bürde , so wird Marn »wcßhalb rettelbe hiemitaufgcfordrrt wird, bin, Hoog aufgefordert , binnen 14 Tagen sichne» sechs Woctun bey Verlust seines Schutzes um so gewisser in seiner Heimath einzustel«Md der Proftssions , Ausübung wieder zurük « ' lrn , als sonst gegen denselben nach Strenge
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Ift Gesetze mit Vermögens. Konfiskation
« nd Bürgerrechts - Verlust fürgefahren wer¬
den müßte. KMingen den 2 t . Sept. 1808 .

WroßherzoglichcS Oberamt .
W e tz e l.
Walser .

Erb - Vorladung .
Z . 2 . M . Vor einigen Tagen starb da

hier wilheimine Auguste , eine gcbohrene
wolfin , Wtttrve weil . Herrn Pfarrers Gerfl -
ners von Opfingen , kinderlos und ohne
Testament , in einem Alter von 61 Jahren .
Sie war die einzige Tochter eines ehemalr -
gen Herrn Pfarrers Wolfen zu Eisingen
d

'
ey Pforzheim , und dessen Ehefrau einer

grdohrnen porceltus .
Als nächste Jntestaterben zu derselben Der .

laffenschaft haben sich bereits einige sogenannte
Geschwisterkinder Oder Verwandte vom zwey-
ten Grad der gleichen Seitenlinie gemeldet ;
die Verlaffenschaft bleibt aber von dato an
noch ; Monate lang unvertheitt , weil etwaige
nähere oder gleiche hier unbekannte Erben
hiermit öffentlich aufgefordert werden , sich
binnen gedachter Frist dahier zu legitimiren ,
widrigenfalls nach deren Ablauf das Vermö¬
gen an die bekannten nächsten Erben ohne
weiteres ausgefolgt wird -

Emmendingcn den , i . August i8og .
Großherzogliches Oberamtd

__
Rot h._

Vorladung des ledigen pankraz Fröhlich
von Rlcmlaüfenburg .

Z. s . M . Da der aus dem Gefängnisse
entwichene ledige Hammerschmid pankraz
Fröhlich von Rleinlaufenburg ungeachtet
der wiederholten öffentlichen Vorladungen sich
noch nicht eingestellt hat , so wird derselbe
hiemit in Fckgc höherer Weisung nochmals
aufgefordert , sich binnen eines Termins von
zwey Monat,n um so gewisser vor Gericht
zu stellen , als er widrigeus drs bcinztchtig .
ten Blechdiebstals für cingestanden erklärt ,
zur Strafe sein Name an den Galgen ge¬
schlagen , sein Vermögen konstszirt , und er
als des Landes verwiesen angesehen werden
würde. Säcktngen am , r August goss.

Großherzogliches Obcramt .
I . F . Wiel a n d .

Burstert . vär. Ruf,

Vorladung des Johannes Schneider von
Hurten .

Z . i . M . Innerhalb z Monaten , von
heute an , hat sich Johannes Schneider von
Hütten dahier einzufinden , und wegen der
gegen ihn erhobenen Schwängerungsklage der
Margaretha varbara Maurerin vonMaul -
burg sich zu verantworten , da sonst in con¬
tumaciam gegen ihn gesprochen werden wird.

Lörrach den 7 . Scprdr . 1808 .
Großherzogl Oberamt .

_ vdt . A . Deimling .
Vorladung entwichener Rekruten .
Z . > M . Es haben sich Simon Dier -

halm von Dunsel , Johann Jakob Fischer
von Bahlingen , und Joseph Breev aus
dem Liederbach als Rekruten für die hiesige
Stadt unter das Großherzogliche 4te Linren «
Infanterieregiment vakant von Harrant en-
gagiren lassen , und «ach der Assentirung von
hier heimlich entfernt .

Dieselben werben daher hiemit erinnert ,
binnen 6 Wochen entweder dahier oder bcym
Regiment « sich zu stellen , widrigens sie als
Deserteurs angesehen und behandelt würden .

Freyburg ! den - r . Srptbr . i8o8 <
Von Mbgistraksweqen .

_ Adrians , Bürgermeister .
Deserteurs - Vorladungen .

Z . 1 . M . Nachdem der Unterjäger Jo¬
hann Wege ! von Bonndorf ( herwärtiger
AmtSunrerkhan ) vom Großherzogl . Bad .
Jägerbataillon v . Lingg , kurz vor seiner
letzten Einberufung vermißt worden , sohin
der Verdacht einer treulosen Entweichung
auf ihm ruht : sv wird derselbe bey Ver .
meidnng der auf Desertion gesetzten Strafe
hiemit aufgefordert , sich binnen 6 Wochen
entweder dahier , oder aber bey seiner be¬
treffenden Comvagnie wieder einzustellen .

Ueberltngen am 7 . Sept . isos ..
Großherzogl . Kad . Obervogtttlamt .

p . Ehren .
_ » _ vdt Schauder .

Z . 1 . M . De . Gemeine Johann Mauch
von Großstadelhofen vom 4ten Großherzogl .
Bad von Biedenscldschen Garnisons Jnfan ,
terie -Rcqiment , und MoriZ Grünacher von
Waldbeuern vom gten Linien Infanterie »

' Regiment , find in ihrem Urlaub entwiche »

\
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- - Dieselben werde » vorgeladen , binnen 2
Monaten von dato an sich bey ihrem Mgi .
mente oder dahier bey dem Obervogteyamle
zu melden . widrigenfalls sie sich die aus ihrer
Desertion entstehenden Nachlyeile selbst zu .
zuschrctben haben .

Pfullendorf den all . Sept . igog ,
Großherzogl . Bad . Obervogteyamt .

_ _ Walch n e r .
Z . i . M . Der unterm Großherzoglichen

rten Linien ° Regiment gestandene Musquelier
Joseph Haas von Oberbergen hat sich auf
erhaltene Einberufung im vorigen Monat
von Haus hinweg bcgeven , ohne sich bis da¬
hin bey seiner Compagnie rinqefunden zu
haben . Derselbe wird demnach öffentlich auf¬
gefordert , sich bey - Verlust seines Vermögens
und Heimathsrechrs binnen 6 Wochen ent .
weder bey seinem Korps oder dem Unterzeich¬
neten Obervogteyamte zu stellen

Breysach den e <r Sept r8 <>8
Großherzogliches Oberamt .

F i n w e g
Schilling .

vdt . Roys .
Vorladung der Gertrud Schwehrer von

Eberfinaen ,
Z . r . M , Gertrud Schwehrer von

Eberfingen , welche vor w Jahren nach
Ungarn gezogen , hat seither nichts von sich

hören lassen . Man fordert daher sie oder
ihre Kinder , namentlich Jakob und Noch »
burga Neuburger auf , binnen 9 Monaten
von itzl an , die in 270 fl . bestehende Erb .
schaft der Gertrud Schwehrer . » Empfang
zn nehmen , widrigenfalls diese den nächsten
Verwandten gegen Caukion in Erbpflcgschaft
gegeben wird -

Stühiinren den 24 . Septbr . , 8e>8
'
.

Fnrstl . Fürste .- belgisches Justizamt .
. . . v' Schwab .

Edikralvorladung des Fidel Rüde von
Albert

Z . 1 . M . Fidel Rüde von Albert ist
über 30 Jahre von Hause abwesend , ohne
daß man seither von feinem Leben oder Tode
Nachricht erhallen hat .

Derselbe oder dessen allenfaüsigr Descen -
deuten werden hicmit ediktaliier aufgefordert ,sich binnen einem Jahr und sechs Wochen
um so gewisser bey dem Unterzeichneten Ober ,
amt zu melden , widrigrns nach Derffuß des
gesetzten Termins das unter Pssegschaft stehende
Vermögen des Fidel Rüde pr . i8L fl. ; kr .
feinen nächsten Anverwandten ohne Kaution
ringeantwortet werden würden

Walbshut den .4 . Sept , 1808 .
Großherzogl Bad , Oberamt .Föheenba ch .

vor . Walthev .

Obrigkeitliche
Bekanntmachung ',

Z . r . M . Bey der Unterzeichneten Stelle
befinden sich wegen Diebstahl und Vaganten .
Lebens folgende Pmfche in Arrest und Un .
Irrsuchung r

, ) Marintilian Mouschette , , 8 Jahre alt ,
von Buchhorn am Boden,re gedürNg » ka¬
tholischer Rellaion , ledigen Standes , ein ge¬
lernter Skrumpsstrickcr , ist ohngefährs Schuri
4 Zoll groß , hagenr und gebrechlicher Lei ,
beS - Co -: stlt tion r hat schwarze , rundlich um
den Kopf hängende , in eine einfache Schnur
gewundene Haare , ein von Blatternarben
völlig zerrisse .es länqlichtes Gesicht

'
, eine vor .

stehende Stirne , graue Augen mit schwarz -
grauen Augenbraunen , eine lange spitzige

Kundmachungen .
Nase , kleinen spitz zugebenden Mund , weife
starke Zähne , spitzen starken schwarzen Bart .

Bey seiner Einfangung war derselbe in
eine beynahe ganz zerlumpte Bauernkleidung
gehüllt ,

2) Jakob Reller , vulgo Schelmweberse ,
von Neuktrch im Thurgäu in der Schweiz
gebürtig , katholischer Religion , ein WMwn ,
und Lcinenweber von Profession , ist ungefähr, .

Schuhe groß , brener untersetzter Statur ,
> hat ein starkes breites mir vielen rothcn Flecken
! bedecktes Angesicht , braune lange um de »

Kopf hängende Haare , eine starke hervorste .
z hende Stirne , imgewöhnlich kleine graue'

Augen mit braune « Augenbraunen , eine starke'
breite Nase , kleinen Mund , spitzen grauen
Bart . Derselbe , trug bev seiner Einfangung
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einen blauen zerlumpten leinenen Baucrnki ^
tel , rothezeugene Weste , leinene lange Hosorr
Und Schuhe .

Nachricht .
Z . 2 . M . Es ist Durchaus nöthig , daß

bey dahiestgcm Amr ein neues Hypotheken ,
. . ^ ^ . . . . . Buch sobald möglich errichtet werde . ES

3 ) Anton Such den Vater , angedilch j demnach alle diejenigen / welche von
44 .Jahre alt , von Hochfeld m

^
dem Snag j t?at) te ;igem Amt gefertigte Obligationen oder

gebürtig / katholischer Relrgion , ledigen Scan , j Schuldbriefe in Händen haben , anmit auf .
des , ist ungefähr § «schuhe groß / von star . ; g ^ fev^ ert , dieselbe innerhalb 2' Monaten von
tem untersetztem Körperbau / hat hellbraune ; jidto an entweder im Original oder in be .
Haare , eine hohe Stirne , graue Augen , wo - ,

fl raU £>igfe „ Abschriften dahier vorzuwcisen ,
von das linke kleiner und lchwlend , st , rothe widrigenfalls die Saumseligen es sich selbst
Augenbraunen , e,nelange Nase , einen großen , zuzuschreiben hätten / wenn ihr Unterpfand
Mund , breites Km » , starken rpthen Bart ^ jchz vorgemertl , und der hiedurch erwach ,
und Backenbart . sende Schaden ohne weitere Nachachtung

Derselbe trug bey seiner Einfangung einen
grau tuchenen stark adgeschostenen Uederrock,
grüne zeugene Weste / leinene Hosen , SchM
mit wollenen Strümpfe «.

4 ) Remigius HMer von Adlegg , Kirch .
spiel Rohrdorf Key Isn ^ gebürtig , Jahre
alt , katholischer Religion , vcrhcuralhclen
Standes , von Profession ein Metzger , ist
? Schuhe 8 Zoll groß , von starker .besetzter
Statur , hat dunkelbraune Haare , eine,hohe
glatte Stirne , hellblaue Augen , braune grau -
gemischte Augenoraunen , eine etwas gebo-

ihnen allein zugemuchet wurde .
Hagnau den 18 . Anaust 1808 .

Großherzogl . pbervogtevamtskanzley ,
Gcrster .

Gtrafurtheils - Publikation .
Der jm dießjährigen Provinzialblaftr

No. 41 . S . 881 . beschriebene Sebastian
Rotel von Marburg in Stepermark wurde
in Folge hofge ichtUcher -Verfügung vom 20 .
Sept . wegen Puchdiebstahl und Landstreiche ,

. . . . rey über den bereits erstandenen Arrest noch
gene Rase , großen Wund mit einer starken mit einer Trckcht Schlage belegt , soforr
etwas hervorstehendcn U-nierlippe , ein volles
rundes Kinn , starken braunen Backenbart

Derselbe trug bev seiner Einfangung einen
abgetragenen blauen Janker , ein altes rothes
Gilet , blaue mit Mer deseUe Reithosen ,
und Schnürstiefel .

Da bey der mit diesen Jnguisiten geführ¬
ten Untersuchung nur wenige Data über deren
früheres Leben und Schicksale aufgefunde ,
wbrden konnten , dennoch aber zu vermuthci .
steht , daß dieselben bey einem beständigen
Vaganicnleben sich hie und da eines weitern
Vergehens schuldig gemacht haben , so wer.

mittelst des Schubs mit dem Bedeuten über
die Gränze gewiesen , daß man bev dessen
nochmaligem Betrete » in den Großherzogl .
Bad . Landen gegen ihn als einen Vaganten
mit der gesetzliche» Strafe fürfahren werde .

Breysach am
' 2b . Sept 1808 . .

Großherzogl . Oberamt .
F i n w e g .

Schilling .
vär . RovS,'

Bekanntmachung .

. „ „ . . Da Montag Vormittags den Zten Oktbr .
den zum Besten der allgemeinen Sicherheit der erste Postwagen über Neustatt , Donau -
alle Iurisdiktionsbehörden hiermit ersucht , eschingen nach Schwaben , Bayern rc . und
die ihnen von diesen Heimathloftn allcnfalls :üt *er Schafhausen nach der Schweiz und
bekannt acwordenen Verbrechen gefällig an . Konstanz in direkte Verbindung gefetzt wird ,
der anzuzelgen j .und von daher alle Samstag Abends zurück

Freydurg den Septbr . kömmt : so benachrichtiget man dieses zu
• Großherzogliches Oberamt . ' Jedermanns Wissen , um die Aufgaben auf

Karl Freyh » . Baden , diese neue PostwagenSroute hiernach richte »
Wunde . ! zu können .

vllc . Schreiber, j Die Passagiers haben sich an Montage-

/
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hiS io Uhr Vormittags spätestens auf die-
fe » Postwagen eilifchreiben zu lassen.

Großh . Bad . Expedition fahrender
_ Posten zu Frepbnrg ."

Mundrodttlklärungen
Z . 1 . M . Die Mundtodtmachuzig der

Schwanenwirth Ioiarn wahrer ' schen
Eheleute von Schopfheim , die schon im
Jahr 1801 erkannt worden ist , wird ,
nachdem dieselben seither . Mittel gefunden
habe » , wieder Schulden zu machen , wie -
derholt verkündet , da ai Niemand durch
neuen Vertrag mit diesen Wahrer ' schen
Ebeleuten , die kein Vermögen mehr haben ,
in Sa aden koyiwe , woben bemerkt wild ,
daß Johannes wahrer , Säger von Schopf -
Heim , als Psteger derselben erwählt wor¬
den seye. Lörrach den Ai . August 1803.

Großherzogl . Oderamr .

Mundtodterkläruny des Xaver Critfcheler
von Freyburg .

Z . 1 . M . Der hiesige Zinngiesser Xaver
Tritscheler wird biemit als mundtodt er¬klärt , und ihm sein Bruder , Gärtner Fe¬
lizian Truscheker als Kurator bestellt .

Welches mit dem Anbange allgemein be¬
kannt gemacht wird , daß Xaver Critfcheler
von nun au , odne Beystimmung feines ge-
nannten Kurators , keine Handlung , welcheeine Verpflichtung feines Vermögens zur
Folge hat , vornehmen könne , und seiner .
Ehefrau M . Anna geb -. Aeller die Fort¬
setzung der Profession unter Bevstand des
Handelsmanns wanstti Zerlassen worden
fey . Freyburg best 24 . LWbr löos .

Von Magistrats wegen .
Adrians , Bürgermeister .

Kaufanträge .
Gebäude -ve steigerung .

Z . 2 .
' M . Dienstag den 2 ; ttn künftigen

Monats Oktober Nachmittag 2 Uhr , werden
auf rießftttiger Ob - ranns - Kanzle» folgende
Gebäulichkeiten vcrst igcrt .

r . ) Das sehr geräumige , mit mehreren Gär¬
ten versthene , und im guten Zustande sich be¬
findliche Franziskaner Manneklostrr .

2. ) Das ehonalige Dominikaner Kloster zu
St . Peter dahiewiamt Garten

4 . 1 Das sogenannte Gasthaus zu St . Peter ,
welches mit einem guten , und geräumigen Kel¬
ler zu circa 60 Fuder WM versehen ist .

Die Kaufbedingmße , rNnen alle Tage auf
der Kanzlcy der unterzetchncten Behörde einge.'fthen werden

Konstanz den 9ten September i « o8-
Großherzogl . Bad . Oderamt .

v . C V r i s m a r -
H ütlin .

Haus - Versteigerung .
Z . 2 M . Die Rolhgerber Volack scheu

Eheleute sind gesonnen , entweder ihre Be¬
hausung , nebst Scheuer , Hof , Garten und
Gerber , Werkstatt dahier in der ober » Vor¬
stadt neben dem Mühlenbach und der Land ,
strasse gelegen , oder eine Behausung mit

einer Lohsiampfe vor - em Frevburger Tbor ,
nabe an der Landstraffe - oder vielleicht bet -
des , in Steigerung zu verkaufen . Da sie
die Erlaubniß erhalten haben , daß auch
Fremde mttsteigern dürfen , wenn sie sia,
ihres Herkommens und Vermögens halber
legrtlmirt haben werden : so wird hiemit be¬
kannt gemacht , daß zur Versteigerung Mon¬
tag der 17 . Oktbr . d . I . Nachmittags um
2 Uhr festgesetzt ist .

Emmendrugcn den 17 . Septbr . 1803 .
Großherzogltcheö Obcramt .

Freyh . v Liebenstein .
Versteigerung herrschaftlicher Aecker.
Z . I . M . Auf höhere Anordnung vom

7 . September werden Mittwochs den 26 .
Oktober zu Bettmaringen in dem Adler .
Wirthshaufe , Vormittags um 10 Uhr , 34
Juchart 1/4 Vrtl . herrschaftliches Ackerfeld
stückweise an den Meistbietenden unter nach¬
stehenden Bedingnisscn verkauft werden :
O Die höchste Ratifikation wird Vorbehalten ;

MFür das Gütermaaß keine Gewährschaft
geleistet ;
3)

'
Die Steuer , nnd Zehendpflichtigkeit de-

düngen ;
4) Zur Zahlung des KauffchiMugs drey>
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mit 5 Prozent jährlich verzinsliche JabrS - l
Termine bewilligt ; endlich ,
Wird Las Pfandrecht auf die Ackerfelder

' bis zur gänzlichen Kaufschillings . Abzah .
lung Vorbehalte « .

Betkmaringen den 26 . Septbr . 1808.
Großherzogt . Gefällverwaltung .

_ ;_ W e tz e l .
Versteigerung eine« Herrschaft ! . Hofgurs.

Z . 1 . M . In Folge eingelangte .r hoher
Weisung soll das herrschaftliche Hofgut
dahier nochmals zum Verkauf oder zur Ver¬
pachtung ausgeftht werden . ES wird dem -
nach anmit öffentlich kund gemacht , daß der
Verkauf oder die Verpachtung desselben am
28 . Oktober aMordnet , und Morgens um
8 Uhr in der Wohnung des Gefallverwal .
terS dahier , jedoch unter Vorbehalt hoher
Genehmigung , vorgenommen werde ; die
Kaufs , oder Pachtlustigeu haben sich dem¬
nach an obbeftimmtem Tag und Stunde da -
bcy einzusindes . Dieses GM ist mit einer
5 bis 6 Schuh hohen . Mauer ganz umfaßt ,
inner welcher sich

1 Baum - und Kramgarten ,
1 Wohnhaus samt daran befindlichem

Stall und Heuboden ,
1 Back , und Waschküche , samt ange -

bängten SchwcinstaUungen ,

1 große Scheuer , ebenfalls mit Stal ,
lungcn ,

1 Gartenhaus , Kegelstatt und Treibhaus
befindet , und im Maaß zusammen 1597 Qua¬
dratruthen hält .

D » S Gut kann täglich in Augenschein
genommen , und die Kaufs - oder Pachtbe .
drngniffe bey Unterzeichneter Stelle ringe -
sehen werden .

MörSburg de» 28 . Septbr . 1808 .
Großherzogt . Bad . Gefällverwaltung .

K r a f t .

Pacht - Antrag .
Reller - Verpachtung .

Z . 3. M . In Gemäßheit eines hohen
Auftrags wird Mittwochs den 19. Oktober ,
Morgeüö um 9 Uhr in dem allhiestgen Der ,
waltungshause der ehevorige Stifts , nun .
mehrige HerrschaftSkeüer mit beylaufig 559
Saum Faß , an den Meistbietenden auf meh .
rere Jabre verpachtet werden . Diese Kel .
lerev ist gut nnd geräumig ; die Liebhaber
können sich an besagtem Ort und Zeit ei«,
finden . Waldkirch am 13 . Septbr . 1808 .

Großherzogt Bad . Gefällverwaltung .
F ä h n d r i ch .

Nachrichten .
Gefundener Todtenkörper . ! und solcher beym Versuchs des Ueberfah .

In der Gegend von Ncuenbura , im >renS in der Trunkenheit aus dem WaidMg
sogenannten Grün , ist am 19 . Iiily ein ^ in den Rhein gefallen sey.
vom Rhein ausgeworfener bereilS schon Haid - >- —

. .. . . .
vertrockneter Körper einer Mannsperson ge. BekaMtmachung .
fanden worden . Die Kleidungsstücke tessel. ! Z . r . M . Zur allgemeinen Wissenschaft
ben waren : Ein brauner Rock von Rübcle . ! wird andurch kund gemacht , daß die grund ,
zeug , weiße Beinkleider und Brusttuch , Herr ! . p . Girardische Rhein . Ueberfthrt zu
stählerne runde Sosenschnallen , de . glejcheu Safpach mit 6 ganz neuen Schiffe » von per .
cckigte Schuhschnallen , em schwarz seidenes fchiedener Große versehen , die Strassen auf
Halöruch mit rochen Streifen , weiße bäum - beiden Seiten d . s RheineS in gulcn Stand
wollene Strümpfe , und ziemlich neue Schuhe , hergestellt , und die Einrichtung gerrlffe »

Die Umstände , daß Martin Mißlr von worden scy , daß nicht nur die Personen , son.
Rleinlandau , welcher am 8 . Zuly in eben der« auch alle Gattungen Fuhren aufs schleu«
solcher Kleidung zu Söllingen geweW , niqste hin . und hreübergeführt , und Niemand
dort sowohl als zu Schlierigen und Sdj über eine Viertelstunde « ufgchalten wird ,
nenstadt viel getrunken , und sich nicht ab . j Man ersucht insbespndrre die Herren Gaß . !
hatten ließ , um Mitternacht noch über deu . wirth « , diese neuen , den Reisenden gewiß 1
Rhein nach Hause zu kehren , machen eS willkommnen Anstasten Jedermann gefällt «
bereits unzweifelhaft , daß der gefundene bekannt zu machen . ?
Körper eben dieser Martin Mißke gewesen, i Saspach am Rhein im Sept . 1808.
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